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Chäsbodesprint
17. Juni 2016

Pump Track Race Wiriehorn
8. Juli 2016

31. Juli 2016
50 Jahre Skiclub Homberg

1. August-Brunch
1. August 2016

iXS Downhill-Cup Wiriehorn
19. - 21. August 2016

Biketour
10. + 11. September 2016

Alpentechno
17. + 18. September 2016

Wanderung um & aufs Wiriehorn
16. Oktober 2016
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Homberg Race
Rennbericht 21. Homberg Race 
22.-24.04.16

Klassisches Homberg Race-Wetter. 
„Es gehört einfach dazu“ um einige 
Fahrer zu zitieren.
Vom Wetter mal abgesehen, ist das 
Rennwochenende ohne grössere 
Zwischenfälle gut verlaufen.

Mittwoch 20.04.16:
Die Kids konnten an einem som-
merlich warmen Tag mit dem 
Radon-Racing-Team bei top Be-
dingungen auf der Dual-Strecke 
trainieren und ihre Bikeskills opti-
mieren. Rund 50 motivierte Kinder 
nahmen an diesem Trainingsnach-
mittag teil.

Freitag 22.04.16:
Die Sonne hält dem Regen noch 
stand und die letzten „Schliffe“ auf 
den Strecken oder im Zielgelände 
werden von freiwilligen Helfern – 
danke Zivilschutz Steffisburg – vor-

genommen. Gegen Abend treffen 
die ersten motivierten Fahrer ein, 
um sich auf dem Camping einzu-
richten und ihre DH-Startnummern 
abzuholen und trotz schlechtem 
Wetterbericht noch nachzumelden. 
Bei musikalischer Unterhaltung 
vom einheimischen Ländlerquar-
tett, genossen Besucherinnen und 
Besucher den Auftakt des 21. Hom-
berg Race im Festzelt und am späte-
ren Abend in der legendären Tenn-
bar.

Samstag 23.04.2016:
Wie könnte es auch anders sein: Re-
gen, Regen, Regen. Gegen Abend 
so stark, dass sich leider nur noch 
wenige Zuschauer vom warmen 
Festzelt weg auf die Dualstrecke 
begaben. Die Battel‘s der Dual-Ele-
minatoren waren durch den tiefen 
Schlamm jedoch sehenswert. Die 
Fahrer schenkten sich nichts und 
gaben alles. Super spannende und 
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Restaurant Eggli

Annekäthi Klossner
Egg 62

3757 Schwenden
Tel: +41 (0) 33 684 00 17

eggli-grimmialp@bluewin.ch
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coole Show!
Auch die Kids liessen sich am Nach-
mittag vom vielen Dreck nicht run-
terkriegen und absolvierten zwei
Rennläufe. Hut ab und herzliche 
Gratulation an Gross und Klein! 
Denn sie taten den Zuschauern fast
ein wenig leid, mit ihren kleinen Rä-
dern mussten sie sich durch Mulden 
aus Matsch und Pflotsch kämpfen. 
Auch dieses Jahr liefen wohl einige 
Waschmaschinen zu Hause wieder 
heiss!
Ein super Highlight gab es auch am 
Abend: Denis Peyer sorgte mit sei-
ner rockig-souligen Stimme und 

Gitarrensound für super Stimmung 
bis spät abends. Sein Bruder – Lars – 
als begeisterter Downhiller, konnte 
dieses Jahr leider nicht am Down-
hillrace im Homberg teilnehmen, 
er nahm an diesem Wochenende 
in Australien am Downhill-Weltcup 
teil.

Sonntag 24.04.16:
Schneefall am Start – Matsch und 
Pflotsch auf und neben der Strecke
Die Open Damen gaben Forfait und 
liessen das Wetter siegen. Verständ-
lich, denn auch die Herren hatten zu 

kämpfen, liessen sich dies aber nicht 
anmerken. Den Tagessieg hat Lutz 
Weber eingefahren mit einer Zeit 
von 2:20:09, herzliche Gratulation! 
Unser OK- und SC-Homberg Prä-
sident welcher einer der Urgründer 
des HBR ist, hat mit einer Zeit von 
2:23:66 die Kantonalmeisterschaft 
gewonnen!
Es erstaunt immer wieder, dass bei 
solch schlechten Wetterbedingun-
gen diese nicht ganz einfache
Strecke mit ihren technischen Wur-
zelpassagen mehr oder weniger von 
allen Fahrern doch noch gut und 
schnell befahren werden kann. Dan-
ke an die rund 100 Fahrer und Fah-
rerinnen für den spannenden Sonn-
tag!
Ein weiteres Highlight zum Schluss 
des Weekends war das Tractor-
pulling im Campingbereich, der 
Schlamm wollte weder Camper 
noch Autos die selbstständige Aus-
fahrt gewähren.
Ein grosses Dankeschön an alle Hel-
fer und Sponsoren, ohne euch gäbe 
es das Homberg Race nicht!

Weitere Infos, Ranglisten und Fotos:
sc-homberg.ch
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Skitour Walighürli
Aufgrund des angekündigten Wet-
terumschwungs bereits vor dem 
Mittag und der angespannten La-
winensituation entschieden wir uns 
für eine Ausweichtour auf das Wa-
lighürli.
 
Das Walighürli (2050m) ist ein sehr 
bekannter Skiberg. Auch für Leute, 
die gerne ohne Muskelkraft die Ber-
ge erklimmen (siehe Bilder). Es liegt 
direkt über dem lieblichen Arnensee  
und man bekommt von dort ein gu-
tes Orientierungsbild vom Saanen-
land. Auf dem Gipfel angekommen, 
bekamen wir aufgrund des aufzie-
henden Sturms leider davon nicht 
allzu viel zu sehen. Dafür wurde über 
Nacht das ganze Gebiet mit ausgie-
big Neuschnee gesegnet. Das war 
vielleicht ein Spass! Es hatte schon 
fast zu viel des guten Weiss! Der 

Sturm machte plötzlich Pause und 
wir konnten auch noch eine Pause 
einlegen und Kusi sein Sandwich 
vertilgen. Wäre ja auch ein Jammer 
gewesen, gäu Kusi... :-)

 
Herzlichen Dank an Rolä Descloux 
(dem man seinen welschen Namen 
ansieht, behaupten einige) und allen 
Teilnehmern für die coole Tour!
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•

regio print ag
Die Druckerei in Ihrer Nähe

unterdorfstrasse 31 | 3612 steffisburg
telefon 033 437 07 67 | mobil 079 474 99 90 | fax 033 437 07 68
info@regioprint.ch | www.regioprint.ch

erich reinhard

regio print ag
Die Druckerei in Ihrer Nähe

unterdorfstrasse 31 | 3612 steffisburg
telefon 033 437 07 67 | mobil 079 474 99 90 | fax 033 437 07 68
info@regioprint.ch | www.regioprint.ch

erich reinhard

• drucken
• plotten
• gestalten
• flyer
• broschüren
• dokus
• binden
• falzen
• laminieren
• mailings

unterdorfstrasse 31 I 3612 steffisburg I tel. 033 437 07 67
fax 033 437 07 68 I info@regioprint.ch I www.regioprint.ch
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Bereits zum achten Mal fand die 
Volksabfahrt King of the First hill 
statt. Bei der diesjährigen Austra-
gung war Petrus wieder einmal 
nicht auf unserer Seite. Dicker Ne-
bel, heftiger Schneefall und schlech-
te Sicht verhinderte ein Rennen vom 
original Start (Oberjoch Bergstation). 
Die Organisatoren waren auf Grund 
des schlechten Wetters gezwungen 
den Start bereits frühzeitig nach 
unten (Einfahrt Grindel Talabfahrt) 
zu verlegen. Nichts destotrotz wa-
ren wieder gleichviel Teilnehmer 
am Start wie im 2015. Der Sieger der 
Austragung 2016 hiess Thomas Ry-
ser aus Homberg wie bereits bei der 
Erstaustragung im Jahr 2004. Ich 
konnte mit Thomas Ryser ein kurzes 
Interview zur Volksabfahrt King of 
the First hill machen. Mehr dazu lest 
ihr weiter unten.
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen Sponsoren und Helfern bedan-
ken. Ohne Sponsoren und den über 
40 Helfern wäre ein solches Rennen 
nicht durchführbar. Die nächste 
Austragung des King of the First hill 
soll am Samstag, 11. März 2017 statt-
finden.

Interview
Lieber Thomas, du hast die erste 
Austragung im 2004 gewonnen und 

die aktuelle Austragung 2016. Herz-
liche Gratulation hier zu!

Wie viel Mal hast du bereits am 
King of the First hill teilgenom-
men?
Ich war bereits 6 Mal am Start. Im 
2006 wurde das Rennen ja nicht ge-
wertet, wegen Zeitmessungsproble-
me, ich weiss gar nicht mehr ob ich 
damals am Start war oder nicht. 2014 
war ich leider Verletzungsbedingt 
nicht am Start. 

Wieso hast du an der ersten Aus-
tragung im 2004 teilgenommen?
„Endlich mal ein cooles Rennen mit 
Massenstart“ dachte ich mir. Das 
hat mich extrem gereizt. Zudem ist 
es immer schön ein Rennen in der 
Nähe zu bestreiten.

Wieso hast du dich nun für die 
Teilnahme im 2016 entschieden?
Ich wollte versuchen den Rang 4 aus 
dem Vorjahr zu bestätigen. Auch der 
Sieg mit dem Team wurde wieder-
um angestrebt. Ich war zwar bis eine 
Woche vor dem Rennen in Australi-
en und hatte deshalb nicht viele Ki-
lometer auf den Ski. Erst recht nicht 
auf den „Abfahrtslatten“. Versuchen 
wollte ich es trotzdem, gute Erho-
lung und gute Beine hatte ich ja… :)

First Hill
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Was ist dein Geheimrezept, dass 
du auch 12 Jahre nach der ersten 
Austragung, und deinem ersten 
Sieg, immer noch siegst?
Ich bin bekannt als guter Gleiter. 
Was aber ganz klar für mich (oder 
auch nicht für mich) spricht ist der 
schnelle Ski. Ich fuhr auch dieses 
Jahr mit dem gleichen Ski wie bei 
der ersten Austragung. Ein ural-
ter Salomon Ski der im „alten“ März 
Schnee immer schnell ist. Wegen 
meinem fehlenden Training hätte 
ich vielleicht auch nicht gewonnen, 
wenn das Rennen von ganz oben 
gestartet wäre. Aber eben, der Start 
war ja unten und dies kam mir sehr 
entgegen.

Wie gefällt dir die Rennstrecke 
von Oberjoch nach Stählisboden?
Die Strecke finde ich super. Sehr ab-
wechslungsreich, ein paar Kurven, 
Übergänge und vieles mehr. Sehr 
schön zum Fahren und trotzdem 
nicht all zu gefährlich für „normale“ 
Skirennfahrer.

Früher war Massenstart heute ist 
Einzelstart welche Start Art be-
vorzugst du und weshalb?
Früher fand ich es cool mit Mas-
senstart. Direkt mit den Gegnern zu 
fighten war super! Jetzt, im etwas 
höheren Alter finde ich es besser im 
Einzelstartformat. Die Unfallgefahr 
ist dadurch sicher kleiner. Es hat-
te immer wieder Fahrer im Feld die 
viel oder auch zu viel riskierten. Die 

Gefahr von einem Mitfahrer abge-
schossen zu werden war beim Mas-
senstart schon hoch.

Auch als Team SC Homberg sind 
ihr eigentlich immer auf dem Po-
dest. Der Kampf um den Sieg geht 
meistens über den SC Homberg 
oder über ein Team aus Grindel-
wald, was macht euch so schnell 
und wie ist dieser Kampf für euch 
als Team?
Als Team ein Rennen zu fahren treibt 
alle an ihr Bestes zu geben. Wir ha-
ben allgemein ein super Verhältnis 
in unserm Verein. Leute zu motivie-
ren bei solchen Anlässen teilzuneh-
men ist nicht schwierig. Wir fahren 
auch fast immer gemeinsam Ski, 
was uns halt auch schneller macht. 
Einer hat immer ein schneller Ski 
angeschnallt und so kommt es auch 
immer wieder zu „Gleittesten“ in-
nerhalb dem Verein. Vielleicht ist 
das unser Geheimrezept und Erfolg 
gegen andere Teams zu bestehen.

Das Rennen im 2016 fand bei 
garstigen Witterungsbedingun-
gen statt, wie hast du das Rennen 
empfunden? Sicht, Schneebedin-
gungen, etc.?
Das Wetter war wirklich schlecht. 
Den Start nach unten zu verlegen 
war das einzig richtige. Sehr gute 
Entscheidung der Jury! Die Strecke 
präsentierte sich für das Rennen in 
einem optimalen Zustand. Die Pis-
tencrew hat ihren Job ebenfalls her-



12 Ski Club Homberg

vorragend gemacht. Die Sicht würde 
ich als „nicht allzu schlecht“ einstu-
fen. Ich sah jedenfalls genug.

Nimmst du noch an anderen 
Volksabfahrten teil? Was ist der 
Reiz an einer Volksabfahrt?
Jedes Jahr bestreite ich die Infer-
no-Abfahrt. Ich liebe es einfach 
Rennen zu fahren und mich den 
Herausforderungen zu stellen. 
Ebenfalls bestreiten wir, als Team SC 
Homberg, das 24h Race in Gsteig.

Das wollte ich schon immer mal 
zum King oft he First hill sagen…
Macht weiter so, lasst euch von ne-
gativen Stimmen nicht runterreis-

sen. (Hat es leider in der Vergan-
genheit schon gegeben) Die Strecke, 
Organisation, usw. sind Top. Auch 
die schönen Preise bei der Siegereh-
rung sind super. Ich persönlich fin-
de es auch gut, dass man nicht im 
Renndress starten darf.

Wirst du auch im 2017 teilneh-
men?
Sicher!!!!

Besten Dank für das Interview. Ich 
wünsche dir alles Gute für die Zu-
kunft ein schöner Sommer und 
freue mich dich am 11. März 2016 
wieder am King of the First hill be-
grüssen zu dürfen.
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Wir waren am JO Abschluss auf dem 
Wiriehorn. Die Besammlung war 
um  8 Uhr  in Homberg, um 9 haben 
wir Ttrottinets gemietet . Dann sind 
wir runter gefahren 4-5 mal, es hat 
spass gemacht . 
Anschliessend haben wir auf dem 
Parkplatz grilliert (wir danken den 
Grillören).
Nach dem Mittagessen konnte man  
Pump Tracken  und den Down-
hillern zuschauen wie sie über 
den  Zielsprung sprangen . Danach  
konnten Kinder und Eltern die woll-
ten auch noch die Downhillpiste 
runter fahren. Herzlichen Dank an 
Thomas Ryser, der uns die Velos zur              
Verfügung gestellt hat . 
Danach gingen wir wieder nach 
hause. 

Es isch coooool gsi!!!!
Livio Siegenthaler

JO Abschluss
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ENGELBERG  |  HEIMBERG  |   ITTIGEN/BERN  |  KLOTEN  |  NIEDERLENZ  |   SÖRENBERG  |  ST-LÉGIER S/VEVEY  |  WÄDENSWIL  |  WIL/SG  |  WOLHUSEN  |  ZUCHWIL

IHR OUTDOOR-SPEZIALIST

Die Filiale in Ihrer Nähe:
Stöckli Outdoor Sports
Stockhornstrasse 11, 3627 Heimberg
Tel. 033 437 02 12, info@stoeckli.ch

Ski- und Bikeservice 
auf allen Marken – 
auch wenn nicht Stöckli draufsteht

Stöckli-Velo-Assistance: 
kostenloser Abhol- und Lieferservice für alle 
bei Stöckli gekauften Velos bei einem Defekt

Grösste Skischuh-, Skimode- und 
Helmauswahl der Schweiz
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Vorstandsliste
Präsident
praesident@sc-homberg.ch
033 442 03 94 | 079 686 63 56

Thomas Ryser
Moosacker 59
3622 Homberg

Chef Breitensport
breitensport@sc-homberg.ch
033 442 11 49 | 079 762 78 84

Florian Rast
Dorfstrasse 31
3622 Homberg

Kassier
finanzen@sc-homberg.ch
033 345 74 56 | 079 390 50 20

Carmen Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Beisitzer
beisitzer@sc-homberg.ch
079 280 30 27

Roman Schiffmann
Weid
3622 Homberg

Sekretär
sekretariat@sc-homberg.ch
079 584 76 43

Mario Rufer
Stockhornweg 49
3624 Schwendibach

Chef JO
jo@sc-homberg.ch
079 3036194

Matthias Rast
Lütschental
3622 Homberg

Vizepräsident
vize@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Oberdorfstrasse 38
3612 Steffisburg

Chef Touren
touren@sc-homberg.ch
079 375 64 56

Wittwer Markus
Zugmatt 3
3615 Heimenschwand

Zelt
zelt@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Oberdorfstrasse 38
3612 Steffisburg

Clubzeitung/P+R
kommunikation@sc-homberg.ch
079 843 64 27

Nicole Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Internet
internet@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach




